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ZÜRICH 1879. 4. Oktober.

fttferute tut Iteßeffpaftet" fmb bef bzx großen tebrettnng bea tBlattea non ran fo rrnjerern rfolg, ata btefetben fe eine ganse H8od)e onftfegen nnb beaetjtet merben
Snfer'atnnftrage fmb etranfenben an bte Hnnoncen-fïjiebttton non <|>reff §?ü&ri & £o., ^Warhtgap 14 Bftrtth. ^rets pro £eife 30 ^tp,; beHlPtebertjrjlnugen

mtrb grofjer SUBatf beroitltgt. ^itsßunft Ü6er äffe tn Stefem Änjefger erfdjetnenben Annoncen mtrb nnentfieftftdj erttjeüt.

VAIS bei
Prachtvolle Aussicht auf Stadt See und Gebirge

SOÏÏlffler -Restauration, mit künstlerisch ansgeschmiicttem Pavillon. fÖT 1000 PerSOIieil.

Reale Land- und ausgewählte Flaschenweine. Treffliche Küche,
Familien- und Gesellschaftsessen auf Bestellung. Gute Stallungen fiir Pferde.

RUD MORT.
>\<&r^ ^0^7«

*fENT
A..***«cfes««^

J.Brandt&G.W.v.Nawrocki
Civil-Jngeniein'e

'»ER Li N^-. '«pziger-StrA^-

[504]

©in junger (£ontmi$
(©pejevift), feit niedreren ^cdjrcn in ©était; unb
@ro§s ©efdjäftcn tljätig, mit bcr fron jüfl fdjon
©pradje unb bev îïïudjtûljvung ueUvaut, fudjt auf
Enbe Oft ober ober früfjcr Engagement im £m
ober Sfoëïanb. Sefte 8leferen$en. (311)

DbctBrauerftcïïc=®efu^*
Ein Söierbvaucr, gefegten 9Utevs (Sentfdjcr),

bcv fdjon längere >$eit fclbftftänbig mit gittern
Erfolg gearbeitet, fudjt biê 1. ober Witte Oftober
baneritbc ©teile. ®utc 3cuSn*ffe fteben $ur
Verfügung. (312)

Un jeune homme, Vaudois, désire trouver
un emploi comme garçon de café dans
une ville de la Suisse allemande. (313)

Im Verlage von Orell Füssli & Cie. in Zurich ist erschienen
und durch alle Buchhandlungen zu beziehen in abermals stark
vermehrter

3. Auflage:
Die wichtigsten

Nahrungsmittel und Getränke
Deren Verunreinigungen u. Verfälschungen.

Praktischer Wegweiser t\\ deren Erkennung
von

Oskar Dietzsch,

Chemiker des Gewerbemuseums Zürich.

Nebst Anhang: Untersuchung hausräthlicher Gegenstände in Bezug
auf gesundheitsschädliche Stoffe oder Verfälschungen.

Preis 6 Frcs.

QQj°* Der seltene Erfolg dieses Buches, von welchem binnen
Jahresfrist zwei starke Auflagen verkauft wurden spricht wohl am
besten für dessen hervorragenden praktischen Werth. Die Fachpresse
des In- und Auslandes hat sich einstimmig auf das Anerkennendste
darüber ausgesprochen.

|Sei einet gteuets Btuttfl.
©ami: 2ßa§ git'S, roa§ git'S, mag foringft efo?"

9ï e § : S^t, fie met ba fd)nnt§ mieber e§ att'S §ü§Ii oerroertbe."

© t e

gr:
© t c

(Sr:

Sfdj roeifj, mer ©d)utb bat, ba§ roir jeijt biefen ZabaU^oÜ
auf ben JpalS befommen baben!"

5Da bin id) roirrftd) febr begierig ?"

EoIumbu§ mit fetner bummen ©ntbeefung Stmertfa'ê!"

,,©et)r roabr !"

pefitttfiojt.
3 n ft r u f t o r : 3Sa§ tft baS, en ©olbat ?"
Jfif e î rut: (5n uSg'fMti 3Jcunbur "

pte'ö geÇf.
SBenn (Siner Unt'raut in ben SBaijen gefaet

SBirb oft ba§ Unfraut, nidjt ber SSatgen gemäht;
Unb roenn e§ ber Unrraur=©äemann begebrt,

SBirb aud) ber SBaijen al§ Unfraut ertlärt.

Pale Ale & Stout.
Hass & Comp., London.

Pilsener Lagerbier.
Aktien-Hrauerei.

Genannte Biere
sind von anerkannter Güte, stets frische Füllung, in
'/2 und Vi Flaschen vorräthig. GeehrteBestellungen
werden sowohl in's Haus, sowie auch in Kisten
verpackt nach auswärts möglichst prompt expedirt. |

Sich bestens empfohlen haltend

C. Gerhardt, Flaschenbier-Geschäft,
Hottingen, Zürich.

Strassburger
Lagerbier. (577)

Münctaener Exportbier.
Löwenbräu.

IVNlOtt 1879. 4. Oktobsl'.

Ullerate im Meöelspatter" stnd bei der großen Verbreitung des Glattes vov um so stcherem Erfolg, ats dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beruhtet werden
Inserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-Hrpcdition von Krell Küßki â Ko., Marktgasse 14 Zürich. Sreis 3V Zìp,; bei Wiederholungen

wird großer Itavatt bewilligt. Auskunft über alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wwd unentgeltlich ertheilt.

Wâ«» SRI WUMIZM
kraelitvolle àssivlit auk 8t-M 8e« nnà Kebirxe

MM-MuMlN, M àûl°ki8l!li «MsàiiàìM kàvillM. M löuo kMRoll.
lisais I-arià- rrriâ a,u.sAsvväbl1ts I'lÄSLttSlivvsirts. Irsktìiàs xüvlis.

Z?s.ruiUsir- rurâ vsssllsodaktsssssn a-uk Lsstsllurr^. vuts Sì-àllun^sn kür Vtsràs.

^o^x

^.ki-anutcìK.Uv.^avroek
(,'ivil -Ingsuieui-e

fS04j

Ein junger Commis

Sprache und der Buchführung veUraut, sucht aus

oder Ausland. Beste Rescreuzen. (311)

Oberbrauerstelle-Gesuch.

Bersügung. <212>

lin VsrlaAL von Vrsll ?iiss1i tlie. in ILUriok ist orsoliisnsn
unà àureli alls LnvbbanàlunAsn xa bs^isnsn, in abermals star»
vermslirter

3. àà^e:
vie tvielitÌAstsii

^lalil-ungZmiiîôl uncl Kààà
vsrsu VsrunràixunKsn u. VsrMsàuKsn.

pralctiseiisr ^VsAvvsissr i^u àsrsn LrlîsnnnnA
von

Lbsmiksr àes Llswsrbsmussums ^üriob.

î^sbst ànanA : llntsrsuobun^ liansrätbliobsr (zsZsnstânàs in lZs^ug
auk Aesnnàbeitssobâàliobs Ltoffe oàsr VerkälsvbunAsn.

?reis 6 l'ros.
II^k^ Oer ssltsno KriolA àissss Luobss, von wslobsm binnen

àbrssirist ^woi starke ^.utlaKen verkaukt vuràsn, spriebt v>'obl ain
besten tür àsssen bervorruAenàsn praktisobsn Vsrtli. Ois ?aokprssss
àss In- unà ^.nslanàss bat siob sinstimmÍA auk àas àsrksnnsnàsts
àarllbsr ausAesproobsn.

Mei einer Jeuers örunst.
S ami: Was git's, was git's, was springst eso?"

Res: He, sie wei da schynts wieder es alt's Hüsli verwerthe."

i e

Er:
S i c

Er:

Logik.
Ich weiß, wer Schuld hat, daß wir jetzt diesen Tabakszoll
auf den Hals bekommen haben!"

Da bin ich wirklich schr begierig ?"

Columbus mit seiner dummen Entdeckung Amerika's!"

Sehr wahr!"

Definition.
I n st r u k t o r : Was ist das, en Soldat ?"

R e k rut: En usg'füllti Mundur "

Wie's geht.
Wenn Einer Unkraut iu den Waizen gesäet

Wird oft dns Unkraut, nicht der Waizen gemäht;
Und wenn es der Unkraut-Säemann begehrt,

Wird auch der Waizen als Unkraut erklärt.

?à à â 8àt.
i;U88 â doms)., I^oullon. Aktien-Lraaerki.

66NA.iià Liers
sinà von anerkannter (zrüte, stets krisobs ?üllunA, in
>/z unà V> tìsoben vorrätbiA. kssbrtoLsstsllunAöN
wsràsn sowobl in's Naus, sov/is aueb in Uistsn vsr-
paokt naob auswärts mü^Iiobsd prompt sxpeàirt.

Liob bestens ompkoblen lialtsnà

t!. Kertiiìràt, t?lÄsäsndlsi'-6ssetrg.kt,
UottinL'sn, Aürioli.

8trn88durAer
(S77)

Nünelieuer Lxuortdier.
I^àenbiûu.
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